
Vanern nehmt obackit!
Rufet an nnd nelnnr die Arbeitsparen-

de Maschine iu A»genschein ?

Die Unterschriebenen bitten um Erlaubniß
dem Publikum anzuzeigen, daß sie felgende
Mrärbe fiir Banern znm Verkauf auf Hand
haben, oder auf Bestr»«ngen verfertigen we>>
den. Sie hahen Eaprou's Dreschmaschine,
n»t Acrbesserungen, welche den Biirgern vo»
Rorthampion, Berks nnd Lecha als eine der
besten bekannt ist, die bisher noch ansgefnn-
d?n wnrte, mit einer vorznqlichen Pftrdege-
walt, welche wir gm stehen daß sie dau-
erhaft ist und den .ssä'ifcr vollkommen befrie«
diat. Di'selbe hat sich erwiesen daß zwei
Vftrde die Ardeit von vier damit ausrichten
k'nnen. Sie Halen auch Mires Patent
Pferdeaewalt, welche« ebenfalls eine dauer-
hafte Gewalt ist. Dieselbe ist für zweiPfer-
te eittgerichret, ist aber auch stark gemig f»r
4 Pferde, ,nu starke», Gnß, »nd ist deswegen
vortbeilhasr, daß sie lenl't von einem Ort
zu» andern gebracht weiten kai'N. Diese
(»'ewilt ist s>l'on > jalwe im Siaat Neiiyork
i n Gebrauch, wurde letztes Jahr nach Berks
Ein»?» gebraibt, allivo tie Nachsra>le tasnrso stark war, taß sie nicht im Stande waren
genna zu verfertigen Sie verfertigen auch
auf Bestell'ingeu Barles' Pferte Gewalt
Fiir die obigen Maschinen und Pfcrtegewal«
ten stehen sie ei» gnt.

Sie baden geqenwärtig eine vortreffill'che
Zwei-Pferde Maschine mit Pftrt-gewaltznm
Berkauf auf Hand, welche sie im Stanke sind
5 ' warne» daß sie leicht nnd sauber drescht,
dauerhaft ist, und welche sie an einem billige»
Prei't absetze» werten.

Sie babe» zwei Werkstärten, die kine nabe
bei Romig's Mnl'le in Nortbampton Tann-
schip, »nd die aiidere in der William Straße
»ab» bei Prey, Säger «»v Eo'S. Stebr in
Alleiira»».

Flickarbeit Wirt nnter billigen Bedingun-
gen verrichtet. Wir laden die Bauer» »nd
andere ei» bei uns anznrufe» und sur sich
selbst zu urtheilen.

Anthony und Co.
Februar k>,

Wichtig jnr Bauer» !:

Die Unterzei luiere haben das nnanssprech-
liche Vergangen, ein geehrtes Publikum zu
be»achri>i>lnett, daß sie soeben käuflich an sicl,
gebracht haben, P > t i's neue nnd weseniiich
verbesserte und verschönerte P atent

Pferde-Krafl und Dresch-Maschinc,
Welche in der Werkstätteder Unterzeichnetenin Augenschein genommen werten mag, nnd
welche ihrer Wohlfeilheit, Dauerhaftigkeit
und leichten Arbeit wegen, irgend etwas der
Art in den Ber. Sta neu nbo, trifft, i iid uur
beteaci'tet zu werden braucht, »>» il»e allge-
meine Einfnhrnng zn vt'rsichern, mit Hintaii-
setznng aller Andern die aegeuwirtig im Ge-
bn.uch sind. Die Pftrde-Kraft kann an ir-
gend einer ander» Maschine angewandt wer-
de». Zwei Pferde können mehr an dieser,
als vier an irgend einer auter» Maschine
verrichten; a»ch kömmt sie bei weitem nichtso geschwind außer Ordnung.
Bauern, kommt, srbct und dann

lbeilt fnr Euch selbst!!
Ihre Arbeit spricht l inter fnr dieselbe als

Wi-'rtt nnd ist ihre beste Empfehlung. Sie
kaun zu irgendeiner Zeit.'»feinemzweifpän-
»igen Wagen fortgeschafr werden. Wir wiin-
schen daß alle unserer Nachbare» »ns besu-
chen, nnd dieselbe in Augenschein nehmen
mü.bten; wir fordern nichts fürs Besehen ;

sie können ihren Endz veck erreiche» durch ei-
nen Besuch » ich ihrer Werkstä.ie, gegeiiiiber
<l. und P. Mlrseil's Srobr, n»d ohnweir .Hrn-
Ndams' Horel, in der Nord
EastoU; Warranties werden wie gewöhnlich
gegeben.

N. B. Die Unterzeichneten besitzen das
Patent-Recht fnr obige Pfcroe-Kraft, so wie
auch für Pitt's Drefch- und Rci»ig»ngs-Ma-
chine, fiir die Eaiiiities von Northampio»,
Bucks, Lecha, Monroe, Peik iind Wa»»e, Pa.!
und ?Larren und Süsser, N. I. und haben,
das Privilegium sie an solchen irrten zu ver-
kaufen, wo dieses Notl, nicht geschehen ist.

Pbilip MirseU, jun. nnd Co.
Juni?. lB4>.

Ich bescheinige mit Bergnugen daß >ch die
obige Maschine gegenwärtig im Gebrauch ha-
be und stehe nicht an zu erkläre» daß sie mei-,
ner Meinung nach, die Beste und Vorznglich-!
sie ist, welche ich bisher gebran ht oder gese-
he» habe.

Reitbe n G l i ck, j
ohnweit Aslenran», in Lecha Eannt«.

Maschine ist zu sehen bei Tilgh-
man Rupv, in Mentann.

Easton, Juni 23, lstl. nq-KM

Neuer Schll h st o y r,
In der Stadl Alleiitann.

Die Unterschriebenen zeigen ihren Freun-
den »nd dem Publikum an, daß sie einen neu-
en S.huhstohr eröffnet haben, in der Hamil-
tonstrape zwischen Rnpv's Hotel und ter

Pest - Ofstce, wo sie immer-orr auf Hant ha-
ben werden und beim Großen und Kleinen
verkaufen.

Ein großes As-
sorlemenc Slies'-
eln und Sblüse»,

««!>»»» als : Grobe und
feiuc Stiefel und
Schübe, alle Ar-

ten Tchuke für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Lever, w-e Sohl- und Oberle-

der, Lciningleder, Moroccoleter von alle»
Farben sind immerfort bei ibnen zn haben.

Alle Arten Stiefel und Schuhe werten auf
Bestellung gemacht unv zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Wckarbeiteu aller Art werden ebenfalls be-
iorgt.

Da sie überhaupt gute Arbeiter angestellt
haben, so können ihre Kunden sich auf gute
Arbeit verlaßen.

La sie junge Anfänger und entsliloßen sind,
Jeoerman billig zu bedienen, so hoffen sie aus
L., Lerchen Zuspruch.

>X?»F>'r baareS Aeld wird ein gehöriger
Zlbzug gemacht.

Schiffersteiu und Schinidr.
Vlleniaun, April 2?, «>^»2

ZohnK. Ruhe,
Tabaks-Manufakturist in der Sladt Allentaun, Lech« Caunty.

Bietet Stobrhalter li»d andern alle Arte» zubereiteter Tabak, an Philadelphier PreißenVerkauf an. Er bält immer einen prosten Vorrats auf den er wohlfeil zu ver-
kaufen im Stande ist. Sein Stock besteht, unier anderm, anS folgendem :

2 000 Pfnnd Kau-?abaf. oo» allen Sorten, K'
Svt) Pfnnd fein-geschnirtener Do., beim Duzend,

2,0V«) Pfnnd slisier Scented Rauch Tabak,
6,i>W scheckigte Havanna Cigarren,
l> <IW Cnba Princepes, do.

6I>MN Alte dalb-spanische do.
75,W1l Genteine do., und

Schnnpf-Tabak von allen Sorten nnd Guten,
Alle Pesten,lngen fiir Tabak, werde» pünktlich besorgt, und sollte irgend einer der be-

schriebenen Artikel, nach der Meinung des Käufers, nicht von der ersten Güte fein, so kann
derselbe wieder zurück ?eliefert, n,id das Geld wieder erhalten werden.

äür Baar Geld wird ans die kürzeste Anzeige nnd zu den billigsten Preißen bei ihm
Rauch-Tabak geschnitten nnd Schnnpf-Tabak gemahlen.

Allentaun Januar 19, ?q?ZM

Neue Cabinttmachcret.

Der llnterzeichncte ergreift diese Gelegen-
heit seinen Freunden nnd dem geehrten Pub-

! iikum überhaupt anzuzeigen, daß er eine

Neue Cabinetmachcrei
eröffnet hat, in Alle» Tauuschip, Northamp-

j ron gerate nehen dem Lecha Eaual
! bei Siegfrieds Brücke, allivo er immer zum
Verkiuf anf s)and halte», oder auf Bestel-
lungen verfertigen wird.
Seitboards, Eofas, Sekretärs Büch-

erschränke. Tische von allen Sorte»,
niedere nnd liol'e Bettladen, SrandS
von allen Arten, Wiegen, Sctrics,
Sliihle irie sie verlangr iverden, :c.

Obige Artikel werden nach den neuest»»
Mustern, ans den testen Materialien, »nd
durch giiie Arheiter verfertigt, welches ihn in
ten Stand seht für jeden Ailikel der seine
Werkstäite verläßt, gnt zn stehe»,

Flick-Arbeit besorgt er »nier ganz
billigen Bedingungen.

Er liesst tnrch billigePreise nnd piinkiliche
Bedienttiig seiner Geschäfte, einen Theil der
Gunst des Pnbliknins zn erhallen, »oofiir er
sich jederzeit dankbar beweisen wird.

Saloinon Blank.
N. B,?Todrenladen werten anch bei ihm

anf die kürzeste Anzeige und zu den billigste»
Preise» verfertigt.

November 24, nq? KM

Schätzbares liegendes Cigenlhnin

Zu verkaufen,
In Danville Columbia Cannm, Pa.

Der Unterzeichnete bietet durch privat Han-
del z">n Perkanfan: sein liegendes Eigenthum
gelegen in dem Klecken Danville, in Eolnm-
b»a Eaunty, bestehend aus drei gewissen
Griindlottcn ; darauf sind errichtet ein sehr
bequemes zweistöckigtes

Wol,tt-s>i!is, nel st Knche,
W-t!« FuUu Stall.

eine große, bequeme
uud wohlciiigrrichtete
Vraiierei, nebst VtaUbans nnd andern

nochwendigen Gebäuden.
Das ganze ist in einem vortreflichen Zu-

stand und gegenwärtig in Operation, »nd sonst
ist keine Brauerei in derllniliegenden Gegend
Irgendjemand ter Brauerei Geschäfte zu be-
treibe» wünscht, bietet dieses scbö» gelegene
Eiqeiithnm ungewöhnliche Boribeile dar. Die
Stadt Danvilte ist gelegen an dem nördlichen
Arm der Susquehauna, 1 l Meilen von des-sen Vereinigung; in einer reichen und wohl-
kultivirtei, Landschaft, und iu der reichhaltig-
sten Kol'len.-Gkgend im Staat, deren Bevöl-
kerung sich feit kurzem beinahe unglaublich
vermehrt h.'.t.

Die Bedingungen sollen leicht und annehm-!
bar gemacht werden indem das Geld nicht so!
nothwendig gebraucht wird. Ein unhest, itte-!
nes Recht und Besitz soll am ersten des nach-!
sten April gegeben werden von

James tz. Malchin. .
Dee. 22. *-2 M

Pfnnd blaiiacfarbtcs
BaumwoUeu - Garn

von guter Qualität und Miss dauerhafteste 5
gefärbt ist bei dem Unterschriebenen im Gros-sen und Kleinen billig zu verkaufen, in dem
Färberschap derMillerStanner Wolleam.inn-
faktur, wo derselbe sowohl die Färberei iu al-
len Aeizweiguiigen, sowie auch alle übrige»
Geschäfte welche bisher dort betrieben wur-
den, ferner betreibt.

Hcnrn Gabriel.
Millerstaun, Frb. l«. nq-LM i

DerLusttge - Säuger, j
»K wvhlfcri zu verkaufen i« dieser Druckerei.

James Petttt.

Ccder Kiefer in der Stadl Alleiitann.
Statte» seinen Kunde» nnd dem Pnblikiiwüberhaupt seine» «ngeheiKi elteii Dank ab,

für deren liberale Unterstntzlinq die er ge»of>
fe» hat, »nd heiiachrichiiget dieselbe z»<,lricti
daß er ein Assortement eder-W a a > e »

auf Hand hat. die er an feinem Schap am
Ecke der .Hamilton nnd James Straße, Ha-genhiichs Wirthshaus gegenüher, und an fei-
nem Wohnhausein der Allkii-Straße,Rice's
Wirthshaus? gegenüber, beim Großen und
Kleinen n» Plnladelphier Preißen absetzt.Sein Vorrath besteht ans :

Banch -- Zliber, sslcischstander, Krailt-
stander, Bntter-Fasscr, Waschziiber
mit bolzernen und eisernen Reifen,
Etmcr oon allen Grosien und Sor-
ten, Bnscbels und balbe Bnschels,
Pecks nnd balbe Pecks, angestrichene
Znber uud Eimer, Wasch-A.'aschi-
nen zc.

Er verfertigt also Bade-Hüher anf Destel-
lnngeii, und alle anoere loh-Arbeit anf die
kürzeste Anzeige; sowie anch Flickarbeit wird
vo» ihm »nier billigen Bedingnngen verrich-
tet.

Stobrhalter wird ei» liberaler Abzug für
Baar Geld erlaubt.

August 11. 1841. ng-KM

Allentanner Fnr- nnd Nußia
H u t-F a b r i k.

in der Hamiltonstraße, gegenüber Ia in e-

s o »'s Kleiderstobr.
Jacob D. N o a 6.

hat beständig auss7al>d, ein ausgedehntes

Aßorlemcnr von modigen Für- und
Nnßia Hilten,

von einer vorzüglichen Qualität; auch hat
er kürzlich i» ''.e»york »nd Philadelphia ei»
großes Aßorlkment von Kappen einge-
kauft, woruutcr sich befinden:

Otter Kappen. Für Seal. Nutre. Mus-
krat. Eoney, sowie anch alle Anen Tuch-Kappen fnr Männer und Knaben.

Diese Kappen sind von einer gnten Qua'
lität und werden zu de» billigst!» Preisen
verkauft.

Kaufleute und Andere, die beim Große»
kaufen, werden es zu ihrem Vortheil finde»,
bei ihm anzurufen uud für sich selbst zu ur-
heilcn.

Hurmacher im Lande werden unter den
billigsten Bedingungen mit jeder Art PelzenTrimmings, u. s. w. versehen.

Jacob D. Voas.
Allentaun, October 21. nq?bv

Heury M t u k,
Kutscheumacher in Allentann,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha'
milioustraße, Hagcnbuch's Wirthshaus ge'
gennber, wo er immer zu verkaufen hat und
auf Bestellung macht

Kutschen, Nasses, Buggies, Dear
borns, Sulkico, :c.

Er hält immerfort gute Arbeitsleute »nd da
alle feine Fuhrwerke unrcr seiner uumittelha-
ren Aufsicht ans guten Materialien gemacht
werde», so kann er für seine Arbeit gut ste-
he».

A»sbesser»ngei, alter Fuhrwerke werten
schnell nnd billigbesorgt werden.

Seinen alten Freuiideii und Gönnern
dankt er sür die ibm zu Theil gewordene
frettndichaftliche Ausmunternng und ladet das
Publikum zum geneigte» Zuspruch ein

»'7"Er ist gesennen zu de» niedrigsten
preisen snr baares Meld zu Merkausen.
Alieinauu, Februar 2t. nq?lZ

neue und verbesserte Pferdekraft
und Dreschmaschine

gegen die Welt!
Die llAtrrzeichncten danken ihren Freunden

und de,>r Publikum für die liberale Unterstü-
tzung, welche sie ihnen geschenkt haben »nd
zeigen hiermit an, daß sie noch fortfahren
an ihrem alten Stande, hinter Gangewer'S
WirthShauS und unterhalb BlumerS Dr«,
ckerei, in Allentaun, Dreschmaschinen und
pserdekrast ju verfertigen.

Unser» Pserdekraf« besteht au« d r e i Ar-
ten, wovoi, die eine ganz neu, besser und dau-
erhafter ist, aIS alle frubereu.

Wir wollen hier ni>l't behai'pt'N, daß uu-
sere Dreschmaschinen so viel iessr sind, als
die welche von andern Leuten gemact't und
verkauft werde», allein wir haben das Ver-
trauen auf sie, daß sie eine Probe aushalten
und laden das Publikum ein, sich bei denen
I» befragen, welche unsere Maschinen im Ge-
brauch liabe», nämlich :

Daniel Schneider, Sud-Whcithall.
losna Miller, do
Salomon Dorney, do
Job» P. Fegely, Langfchiramm,

Berks Cannty.
Wir siebe» aber nicht an zu behaupten, daß

unsere neue
Dresel, nnd Pnhmasclnne

ille andere Arten übertrifft, weil sie einfacher
ist, leichter schafft, sci'öiiere Arbeit macht liiid
wnerbaster u»d wohlfeiler ist, als die ander».

Rufet also bei uns an?wir sind jnst gera-
te so liberal, wie andere ?e«te auch, wir rech-
nen keinen Ernt sur daö besehen.

Brcder und Nagcl.
Alle Flickarbeiten die !» ihr Fach gehören,

werde» pünktlich besorgt.
Allentaun, Juli 28. nq-liM

Zeu gui ß.
Wir die Unterzeichneten haben die Maschi-

ne znm Dreschen und Putzen, welche von
Breder und Nagel gemacht worden ist im Ge-
brauch gesehen nnd eS ist unsere Meinung,

i daß sie besser, kl'iisacher »nd tanerbaster isi,
! als irgend eine andere Maschine, die wir ge-
I sehen haben

s)enrv Loras, Henni Walbert,
Wm. Edelman, George Walbert,

Salomon Koch.

Kleider Stehr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-

Stohr in der Hamilton-Straße, gegenüber
Boas' Hiitstohr, ein vollständiges Assorli-

! ineiit vo» seine»
Tüchern und Cassimeres

aller Arte» und ei» vollständiges Assortiment
von

Winter - Gnter,
aus denen er alle Arten Kleie,ingsstücke auf
Bestellung zn mache» bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter hält, so kann er alle Be-
stellungen gilt nnd aufdas schiiellste besorge» ;
wie auch eine» großr» Vorrath vo»

Fertigen «iUeitiliigsslucken,
Wiiiterröcke z» ü°S W

do " 10 tu»
do " >8 00

Wamse " l 87
do " 2 00

Hosen " I 50
do " .2 50
do " 7 00

Westen " I «2
do " !Z 50

Unterhoseii z» verschiedene» Preisen.
Die obi.ie» Kleidungssiucke sind unter sei-

ner Aufsicht gemacht Worten und er ist wil-
lens, sie ohne alles weitere i.'ob f»r sich selbst
rede» z» lasse».

Auch bat er «inen Vorrath von Stocks,
Hemtesragen, und Hemde» zu verkaufen.

! tL>"T äpe- Maßell für Schneider sind
immerfort bei ihm zu habe».

James lameson.
niiilt noch immer Hickory- und Ei-

chen Holz ein, wofür er die höchsten Markt-
preise bezahlt.

Allentaun, Sept. 29. nq-tI

Jonas K ll ll tz,
Knrschenmacher in Allentaun,

betreibt noch immer sein Grs» äft anster süd-
lichen Se»e der Hamilton Straße, oberhall'
HagenblichS Wiribshanse, nnd Ü iery'o Waa-
ren-Hans gegenüber, in Allentaun ? allwo er
immer ans Hand hält, und auf Bestellung
verfertigen w»d

Kutschen, Nastes, Buggies, Dear-
borns, Snlkies, u. s. w.

Sr hält immerfort gute Arbeitslrnte lind alle
Fuhrwerke werden unter feiner Aufsicht aus
den besten Materialien gemacht, und folglich
kann er für seine Arbeit gnt stehe».

AliSbkßernnge» an alten Fuhrwerken wer-
ten ans die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligste» Preißen versorgt.

Er ist dankbar fnr genoßene Kundschaft,
»nd hofft dnrch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte, und billige Preiße, seinen Theil der
Kunst des Publikums fernerhin zn erhalten

Er ist entschloßt» zu den allerniedrigsten
Preißen für baares Geld zu verkaufen.

März 3, nq-II

Gesellschafte Äuficjullg.
Nachricht wird hiermit gegebe», daß die

früher zwischen den Unterschriebenen, unter
der Firma von Stem nnd W e n n e r/
(in Allentau», ?echa Canuty) bestandene
(Aeschäfts-Verbintung am 7ten März mit ge-
genseitiger Einwilligung aufgelößr Worten ist.'

David Srem,
George Wenner.

Die Stvl,r»zesci,«fte
werden an dem alten Ltand wie früher be-
trieben von Stein, Wenner und Lein.

David Stem,
Peler Wenner,
lessc M. Lein, - i

März Nl, nq?3m '

Neuer Vnchstohr.
Der Unterschriebe», be.nachrichtiget seinefreunde und das Publikum überhaupt da? er

in seiner jetzigen Wohnung, in der Post-Oft
siS,drei Thüren unterhalb Rupp'S Hotel, ei.
ne» neuen Bnchstohr eröffnet hat, woselbst er
folgende Bücher z» billigen Preisten zum Der«
ka»f anbietet, nämlich: .«

Arndt's wahres Ehristenthum, '
ForeS Christliches Märterthum, L
Hermann'S Zollikoffer,
Weber'S englisch deutsch und deutsch ena-

lisch Wörterbuch,
Gebhards Sittenlehre, «

HnbnerSßibliscl,e Geschichte,
i'tttkerische Gesangbücher,
MitschellS Lehren der Weisheit,
Wandelnde Seele,
Erbauliches Gebet-Buch,
Wirkliches Lebe» iu romantischen Dorstel-

lungen,
Testamente, Psalter und HabermannS Ge-

bet-Bucher,
Deuische fertiqe Rechner,
B.iron Trencks i'rlenS eschirbte,
Geschick te ?>apolean? und lacksonS ?eben.
Der Amerikanische Pferde-Arzt,
Winiers Pferde Arzt,
Allgemeines Vieh-Aizenei-Buch,
Erklärung des Calenders,
Meinungen über Unsterblichkeit,
lZaloins Leben nnd Meinungen, Wieder«

vereinigunq der ?nihera»er n, R'sormirten,
Englische nnd teutsche Sprachlehre.

(Englische B ü cli e r.
Scotts soli» Uilili«,

nriti evpivu»

l e i ch 112 n lls
! bat er eine große Sammlung von Bilder auf
! Hand, schwarze nnd blaue Tinte, Tintenfäs-

! ser, Siegelwacl's, Oblaten, Sant, Partows
! und Gilliotts stahlne S6ireibsetern, große
Innd kleine Taschenbücher, Schreib-, Brief-,
! »nd Spiegel- Papier, n, f. w.

j Er ist dankbar fiir genoßrne Kundschaft,
nnd hoffi durch billige Preise seinen Zbeil ter
öffentlichen Knndscl'nsi fernerhin zn rrtalicu.

Angnstus L. Nnbe.
Anglist 4, 1841. ' nq?bv

An das Publikum.
Der Unterschriebene, wohnhaft in Allen«

rann, ?echa (Zaiintn, hat seit einer vieljähri«
gen Praris beteniente Erfahrungen als

I p ferd e-A r z t gemacht und bietet einem
! geehrten Publikum fortwährend seine Dienste
! ergebenst an. Er nnternimmt alle die ge»
! wöhiiliche» Krankbeire» nnd Fehler ter

> Pferte nach ten besten Methoten zn behan-
deln und,anf das geschwindeste zn kuriren,
nnd ist bereit, denen die seiner Hülfe benö»
tl'igt sind, in einiger Entfernung zu dienen,

l nnd zwar bei Tag oder bei Nacht.
Da er mir den nöthigen Instrumenten »nd

einer Verschiedenheit ter beste» nnd ncnesten
Bücher versehen ist, nnd nebenher tnrcb eine
vieljährige Erfahrung »nd llebnng in diesem
Geschäft, sich viele Kenniniße veischafft bat,

j so hofft er seinen Mirbürgirn in diesem Fach
noch immer nützlich zu sein.

Er wird allezeir billig i» seinen Ferder»»«
ge» fiir seine Muhe und die nöthigen Arz«
neimiltel sei».

George Heinrich.
verweiset ans folgende Herren:

Cbarles 57>. Vi'artin, sen., N. I).
Abrabaui Etont, I).
Griff,tbl. scholl, IX
Tilgbman Ai'artin, IVI. I).
Cbarles H. Marlin, jr. I).
Cbarles L. Marlin, jr., 51. O.
Stepben Trccht, 51.1).

! ?iov. 24. nq?bv

PcnttsylvanWcs Hotel.
, Die Unterzeichneten ma»

chen hiermit ibren Freun»
den im Lande m d dem Pub«

I?-«« WMK »berhanpt bekannt,
daß sie das Wirthshaus das

Pennsylvanische .Hotel
, genannt, ain nord-westlichen Ecke des Markt«
Züerecks ehedem bewohnt von Jacob H. Rit-
ter, bezogen haben, und da sie sich befleißigen
werden alle mögliche Aufmerksamkeit auf ihr
Geschäft ui wenden, so hoffen sie, daß ihre
Freunde D in ihrer neuen Heimarh nicht ver-gessen irrten. Das Haus, die Ställe und
der Hofsind ausgedehnt und begueni und wer-
den von keinen iu der Sradt überireffen. ?

Sie werten auch befiäntig gutes Heu und
Hafer im Vorrathe haben und versichern, dag

Getränke von der besten Qualität sind.
Sie schnieichel» sich, durch ihre friibere Er-
fahrung in diesem Geschäfte im Stande zu
sein. Alle, die sie mit ihrer Gunst beehren
werden, zur völlige« Zufriedenheit bewirthenzu könne».

Wittfrau Crem,
Tilghman Good.

Lctober K. lft4l. ng-«M

Neue treckene Güter.
Soeben erhalten und zn verkaufen bei .

Preh, Siiqer und Co,
ALeniaun, Tepl. 1.
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